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EDITORIALEDITORIALEDITORIALEDITORIAL     

Sehr geehrte/r Leser/in, 

in unserem zweiten Newslet-
ter m� chten wir Ihnen einen 
Einblick geben in die derzeiti-
ge Lage unseres Marktes. Im 
Segment f� r Motork� hler 
und Fahrzeugklimatisierung 
ist die aktuelle angespannte 
Wirtschaftslage deutlich zu 
sp� ren. Mitte 2009 meldete 
die US-amerikanische PRO-
LIANCE (die Muttergesell-
schaft von NRF in Europa) 
Konkurs an. PROLIANCE 
war der gr�� te IAM Anbieter 

f� r K� hler und Klimateile in 
Nordamerika. Die europ� i-

sche PROLIANCE-Tochter NRF steht zum Verkauf. Auch 
an anderen europ� ischen Anbietern ist die Krise nicht 
spurlos vor� ber gegangen. Nach Angaben der Financial 
Times suche beispielsweise die Firma BEHR nach neuen 
Kapitalgebern. Der Verlust vor Steuern in 2008 betrage 
70 Mio. Euro, die Nettoverschuldung belaufe sich auf circa 
480 Mio. Euro Ende 2008, was einer Eigenkapitalquote 
von 22,1 %. entspreche, hei� t es in der Zeitung. Bei der 
Firma NISSENS in D� nemark wurden laut eigenem Jahre-
sabschlu�  in den letzten 12 Monaten mehrere 100 Stellen 
abgebaut und das Ergebnis des Gesch� ftsjahres 
2008/09 ist erneut deutlich negativ. 
Die AVA Gruppe erlebte europaweit nach einem schwa-
chen 1. Quartal ein starkes 2. Quartal 2009 mit Umsatzre-
korden in Frankreich und England Der Umsatz liegt in den 
ersten sechs Monaten nur wenige Prozentpunkte unter 
dem Vorjahreswert. Durch fr� hzeitige Anpassung der Kos-
ten und rechtzeitige Effizienzsteigerung der Organisation 
konnten wir unser konkurrenzf� higes Preisniveau aufrecht 
erhalten.  
Mitte August schied Franz Wallitsch als gesch� ftsf� hren-
der Gesellschafter der AVA K� hlercenter Austria GmbH 
im Einvernehmen aus. Ab dem 1. November 2009 wird 
Herr Manfred Nerat die Unternehmensleitung � berneh-
men. Herr Nerat ist Fachwirt f� r Handel und Marketing 
und seit 2002 Gesch� ftsf� hrer der Nissens � sterreich 

GmbH (fr� her Strobl K� hler). Herr Nerat kennt die � ster-
reichische K� hler- und KFZ-Branche sehr gut. Nach sei-
ner Ausbildung arbeitete er bereits ab 1996 f� r mehrere 
Jahre bei K� hlercenter in Wien und Graz. 
Zum 1. Oktober 2009 hat die AVA K� hler Haugg Gruppe 
100% der Anteile der deutschen GERI Autok� hler GmbH 
� bernommen. Das gesamte AVA Sortiment wird schnellst-
m� glich bei Geri integriert werden. Durch die Fusion erge-
ben sich zahlreiche Synergien. Herr Sascha Kretsch bleibt 
Gesch� ftsf� hrer und � bernimmt dar� ber hinaus auch die 
Gesch� ftsf� hrung bei AVA Deutschland. 
 
Die Schlie� ung von AVA Iberica zu Ende Juli 2009 ist 
ebenfalls ein wesentlicher Schritt um effizient zu bleiben. 
Der im Jahr 2005 gegr� ndete Standort blieb auch nach 
der Gr� ndungsphase unrentabel und belastete das Ergeb-
nis der gesamten Gruppe . Der Vertrieb in Spanien erfolgt 
nun seit Juli � ber die Firma J. Deus in Madrid/Spanien. 
Der portugiesische K� hlerhersteller J. Deus ist Teil der 
DENSO Gruppe und spezialisiert auf die Entwicklung von 
Ladeluftk� hlern f� r OE Kunden.  
 
Die Teilnahme an der EQUIP AUTO in Paris vom 13. bis 
18. Oktober 2009 war ein durchschlagender Erfolg f� r die 
Marke AVA Quality Cooling - insbesondere AVA Frank-
reich. Die AVA K� hler Haugg Gruppe zeigte seine St� r-
ken, w� hrend die Hauptkonkurrenten abwesend waren. 
Publikumsmagnet war erneut der BMW M3 Fahrsimulator, 
der uns exklusiv von BMW f� r unsere Messepr� sentation 
zur Verf� gung gestellt worden war. Lotteriegewinner des 
Wochenendes in Portugal wurde der franz� sischer AD-
Partner Fichou aus Brest. 
 
Wolfgang Haugg 
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Mittels eines technischen Bulletins hat Volkswagen dem 
H� ndlernetz mitgeteilt, wie mit bestimmten Kompressor-
problemen in den Modellen Golf, Passat und Jetta umzu-
gehen ist. Es handelt sich hierbei um die aktuelleren Mo-
delle ab ca. 2005, die mit einem Zexel-Valeo Kompressor 
ausger� stet sind. Wir haben diese Informationen f� r Sie 
aufgearbeitet.  
 
Es sind demzufolgende zwei unterschiedliche Problem-
Szenarien aufgetreten: 
1. Der Kompressor f� llt aus. Das geschieht, weil der Dreh-
zahlbegrenzer bricht, der den Antriebsriemen gegen ein 
Zerbrechen sch� tzen soll. Sehen Sie Details hierzu auf 
Abb. 1. Das Problem kann au� erdem daran erkannt wer-
den, dass nicht mehr die M� glichkeit besteht, die Kom-
pressorwelle von Hand zu drehen. Demzufolge kann der 
Kompressor nicht mehr betrieben werden und die Anlage 
k� hlt nicht mehr. 
 
Die L� sung dieses Problems ist der Austausch des Kom-
pressors nachdem die Anlage gr� ndlich gesp� lt wurde. 
Achten Sie bitte hierbei allerdings darauf, dass der Zexel-
Valeo Kompressor, bei dem sich das beschriebene Prob-
lem haupts� chlich zeigt, nur durch einen Sanden Kom-
pressor ersetzt wird. Die Originalnummer dieses Kompres-
sors ist 1K0820859� F� . 
Volkswagen empfiehlt au� erdem, den Kondensator und 
das Expansionsventil auszutauschen, um so vorzubeugen, 
dass etwaige zur� ckbleibende Metallsp� ne die Anlage 
erneut besch� digen k� nnen. 
2. Die Anlage baut keinen Druck auf. Dieses wird aber 

vom Fahrzeugcomputer nicht registriert und es wird dem-
entsprechend keine Fehlermeldung ausgegeben. Die Ur-
sache dieses Problems wird in den meisten F� llen das 
Regelventil am Kompressor sein, das von Metallsp� nen 
verstopft ist. 
Volkswagen schreibt, dass bei einer solchen Diagnose die 
Anlage gesp� lt und Kompressor, Kondensator sowie Ex-
pansionsventil ausgetauscht werden m� ssen. Auch in die-
sem Fall sollte der Zexel-Valeo Kompressor durch einen 
Sanden-Kompressor (Bestellnummer 1K0820859 � F�  ) 
ersetzt werden. 
 
In jedem Fall muss die Riemenscheibe des neuen Kom-
pressors nach der Montage zuerst zehn Mal von Hand ge-
dreht werden, bevor die Anlage eingeschaltet wird.   
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AC Volkswagen: KompressorproblemeAC Volkswagen: KompressorproblemeAC Volkswagen: KompressorproblemeAC Volkswagen: Kompressorprobleme    
Quelle: Automotive A/C Reporter  -  www.auto-ac-reporter.com 

Abb.1Abb.1Abb.1Abb.1    
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NEUE AVA TEILE 
Ständig paasen wir unser Sortiment der Entwicklung des Marktes an. Hier finden Sie unsere neuestenStändig paasen wir unser Sortiment der Entwicklung des Marktes an. Hier finden Sie unsere neuestenStändig paasen wir unser Sortiment der Entwicklung des Marktes an. Hier finden Sie unsere neuestenStändig paasen wir unser Sortiment der Entwicklung des Marktes an. Hier finden Sie unsere neuesten    
Produkte aufgelistet, die ab sofort verfügbar sind:Produkte aufgelistet, die ab sofort verfügbar sind:Produkte aufgelistet, die ab sofort verfügbar sind:Produkte aufgelistet, die ab sofort verfügbar sind:    
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ArtikelnummerArtikelnummerArtikelnummerArtikelnummer    ArtikelbezeichnungArtikelbezeichnungArtikelbezeichnungArtikelbezeichnung    Oe Nummer *Oe Nummer *Oe Nummer *Oe Nummer *    
HYK196 Compressor Elantra IV / Matrix* 1.6i ‘02- 977012C000 / 977012D000 
RTK404 Compressor Laguna II 2.0i 09/02-05/05 8200343375 
VWK285 Compressor Golf V* 1.9 / 2.0 TDi 10/05-* 5N0820803 
CRA5075 Condenser Voyager Single AC 04/01- 5072262AA 
LCA5090 Condenser Lybra All  07/02-10/05 51708843 
PEA5258 Condenser P206  1.6 HDi  11/03- 6455CW / 96483015 
PEA5295 Condenser 207 1.4 i * 04/06-  6455EL / 6455 ET / 9680713180 / 9653035980 
RT5406 Condenser Mascott 3.0 DCi 04/05-   5010514383 / 5010580664 
TO5487 Condenser Matrix 1.8 i ‘02-’08    8845002261 
RTM405 Coolingmod. Clio III 1.5 DCi * 08/04- 8200134606 / 8200289181 / 8200289184 
HDD219 Drier Accord VII Tourer 03/03- 80351SDAA01 
RTV407 Evaporator Megane Scenic 1.9 / 2.0 ‘99-’03 7701206451 
HD4220 Intercooler Civic VI 1.7 CTDi 10/01- 09/05 19700PLZE01 
RTA4089 Intercooler Master II 2.8 TD ‘98- 7701043695 / 4500847 / 09161147 
SC4024 Intercooler Scania City bus 12/02- 1775107 / 1798692 
DN2317 Radiator Nissan L35.085 ‘97- 121007230 
IV2094 Radiator Iveco 190.30 * ‘84-’92 42123116 
OL2467 Radiator  Astra -H 1.9 CDTi Aut.10/04- 1300278 / 13184736 
OL2468 Radiator Insignia 1.6 i * 07/08- 1300292 / 13241726 
OL2469 Radiator Insignia 2.0 i Turbo Man.07/08- 1300293 / 13241728 
OL2470 Radiator Insignia 2.0 i Turbo Aut.07/08- 1300294 / 13241729 
OL2471 Radiator Insignia 2.8 i Turbo Man.07/08- 1300289 / 13241723 
OL2472 Radiator Insignia 2.8 i Turbo Aut.07/08- 1300288 / 13241722 
OL2473 Radiator Insignia 2.0 CDTi  Aut.07/08- 1300290 / 13241724 
PEA2221 Radiator 307* 1.4i * M/Airco 03/01- 133083 
RE2073 Radiator Premium II 10/05- 7420775792 
RE2074 Radiator Premium II 10/05- 5010619804 
RTA2325 Radiator Kangoo 1.5 DCi 12/01- 8200240818 / 8200072712 
SU2071 Radiator Forester 2.0i Man. 06/02- 45111SA020 / 45111SA000 / 45111SA080 
SU2072 Radiator Impreza IV 2.0 i  Man. 09/07- 45119FG030 
TO2488 Radiator Hi-Ace 2.4 TD 08/95-08/01 164005B33 0 / 164005B331 
TO2489 Radiator Yaris 1.8 VVTi 09/05- 1640021310 
VW2283 Radiator Sharan 1.9 TDi * 06/02-    7M3121253F 
VWA2155 Radiator LT (2.3 /2.5 Tdi ) -/- AC ‘96-’06 2D0121253 / 2D0121253B 

****die OE Nummer dient nur Vergleichszweckendie OE Nummer dient nur Vergleichszweckendie OE Nummer dient nur Vergleichszweckendie OE Nummer dient nur Vergleichszwecken    
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AVA News 

Gas geben mit AVA auf der Equip Auto in Paris 
 
Ein Besuch zwischen dem 13. und 18. Oktober 2009 
auf dem Messestand der AVA Gruppe (Nr. 6 H90) 
lohnt sich für alle Besucher der Equip Auto in Pa-
ris.Das AVA Team stellt unter anderem das Sortiment 
an Motorventilatoren und Visco-Kupplungen vor, die 
ganz neu in das AVA Programm aufgenommen wur-
den. Auch beim Thema Nutzfahrzeuge, das die Orga-
nisatoren der Equip Auto als Teil der Messe gerne 
verstärkt integriert sehen wollen, ist die AVA-Gruppe 
breit aufgestellt. Rechtzeitig zur Messe ist ein starkes 
Sortiment für Lastwagen über 7,5 t präsentationsbe-
reit. In diesem Segment setzt AVA auf das Know-How 
und die Erfahrung der Muttergesellschaft Haugg, die 
als Erstausrüster stark im Nutzfahrzeugsektor vertre-
ten ist. 

Der Zuschauermagnet schlechthin wird der imposante 
BMW M3 Fahrsimulator sein, der am AVA-Stand zu 
nutzen ist. Alle Messestandbesucher, die sich in den 
Geschwindigkeitsrausch begeben, nehmen am gro-
ßen AVA-Gewinnspiel teil. Als Hauptpreis winkt ein 
unvergessliches Wochenende in Portugal/Lissabon in 
Kooperation mit unserem portugiesischen Partner 
J.Deus. J.Deus ist innerhalb der Denso Gruppe in Eu-
ropa verantwortlich für die Entwicklung von Ladeluft-
kühlern für OE Kunden wie z.B. Audi/VW, Fiat oder 
Toyota. Über dieses Unternehmen 
werden die AVA-Produkte in Spanien und Portugal 
vertrieben. Gleichzeitig ist J.Deus Lieferant der AVA-
Gruppe mit Produkten in OE-Qualität für den IAM. 
Die Mitarbeiter von AVA und Moradia freuen sich Die Mitarbeiter von AVA und Moradia freuen sich Die Mitarbeiter von AVA und Moradia freuen sich Die Mitarbeiter von AVA und Moradia freuen sich 
auf Ihren Messeauf Ihren Messeauf Ihren Messeauf Ihren Messe----BesuchBesuchBesuchBesuch. 
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Unsere � berarbeiteten AVA 
Kataloge 2009/2010 werden 
jetzt an alle unsere Kunden 
ausgesendet. Sie wurden mit 
gro� er Sorgfalt � berarbeitet 
und beinhalten, � bersichtlich 
gegliedert, Informationen zu 
allen AVA Produkten -von der 
Motork� hlung � ber Fahrzeug-

klimatisierung � ber L� fter bis 
hin zu speziellen Produkten 
f� r Nutzfahrzeuge � ber 7.5t - 
und sind so  zu einem unver-
zichtbaren Nachschlagewerk  
in der Branche geworden. 
Sollten Sie kein Exemplar 
bekommen haben, wenden 
Sie uns bitte einfach an uns! 

Kataloge 2009/2010 

MARKETINGMARKETINGMARKETINGMARKETING     
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Motorsport 
Mit AVA UK nach Brands HatchMit AVA UK nach Brands HatchMit AVA UK nach Brands HatchMit AVA UK nach Brands Hatch    
�
Die Kunden von AVA UK hatten die Möglichkeit auf 
Einladung von Steward Inglis, dem Managing Direktor 
von AVA UK und des Liqui Moly Team Engstler, ein 
spannendes Motorsport Wochenende in Brands 
Hatch zu erleben.  
Das Liqui Moly Team Engstler, das jetzt im zweiten 
Jahr von AVA bei seinem WTCC-Engagement 
unterstützt wird, hat inzwischen 3 Fahrzeuge in der 
Tourenwagenweltmeisterschaft im Einsatz. Franz 
Engstler, den Routinier, Kristian Poulsen, der seit 
Beginn des Jahres für Engstler fährt und Philip 
Geipel, der als Junior-Team im Einsatz ist. Und der 
Youngster zeigte in Brands Hatch bei seinem ersten 
Einsatz in der WTCC gleich, was er kann: Er erreichte 
einen fünften und einen sechsten Platz in der 
Privatfahrerwertung. Sein Teamchef selbst konnte nur 
im zweiten Rennen punkten. Zumindest holte er aber 
im zweiten Anlauf mit einem fünften Platz mehrere 
Punkte für sein Meisterschaftskonto. Damit 
verteidigte er seinen dritten Platz in der Wertung.  
  
Im ersten Rennen wurden alle Hoffnungen auf ein 
punktereiches Rennen schnell zerstört. Engstler war 
in eine Kollision zweier anderer Kontrahenten 
verwickelt. Das Szenario unüberschadet zu 
überstehen, war für Engstler nicht möglich. Er 
berührte ein anderes Fahrzeug, wobei er sich an 
seinem BMW einen Schaden an der Radaufhängung 

zuzog. Doch das erfahrene Team arbeitete schnell 
und reparierte sein Auto für das zweite Rennen.  
  
Kristian Poulsen erlebte ein Rennen mit Höhen und 
Tiefen. Er wurde Sechster im ersten Rennen und 
bekam dafür 3 Punkte. Im zweiten Rennen wurde er 
von einem anderen Fahrzeug touchiert, landete im 
Kiesbett und musste dieses Rennen vorzeitig und 
ohne Punkte beenden.  
�
Somit holte sich das Team aus dem Allgäu in Brands 
Hatch insgesamt 14 Punkte���
�
�
Mit AVA Deutschland in der Motorsportare-Mit AVA Deutschland in der Motorsportare-Mit AVA Deutschland in der Motorsportare-Mit AVA Deutschland in der Motorsportare-
na Oscherslebenna Oscherslebenna Oscherslebenna Oschersleben �
Ein gemeinsames Gewinnspiel von AVA Deutschland 
und er AMZ ermöglichte es 3 Gewinnern am WTCC-
Rennwochenende ganz nach am Geschehen zu sein. 
Das LIQUI MOLY Team Engstler öffnete seine Box 
für die Gewinner und ließ sie so hinter die Kulissen 
eines professionellen Rennteams schauen.  
  
Für das Liqui Moly Team Engstler war der deutsche 
Lauf der Tourenwagenweltmeisterschaft (WTCC) in 
Oschersleben ein Wechselbad der Gefühle. Pünktlich 
zum Qualifying am Samstag Nachmittag begann es zu 
regnen. In den beiden freien Trainings hatten alle drei 
Fahrer das Set Up auf trockene Wetterbedingungen �
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Motorsport 
abgestimmt. Noch im Qualifying waren viele Fahrer mit 
Trockenreifen unterwegs, so dass das Qualifying für den 
Großteil des Starterfelds Dreher mit sich brachte und teil-
weise sogar im Kiesbett endete. 
Franz Engstler landete auf Platz 14 des gesamten Star-
terfelds und innerhalb der Privatfahrerwertung auf Platz 
5. Der zweite Stammfahrer des Allgäuer Rennstalls, Kris-
tian Poulsen, belegte Platz 10 und Philip Geipel setzte 
die elftschnellste Zeit. 
Von dem Ergebnis enttäuscht, starteten die drei noch 
entschlossener als sonst in Lauf 1- mit Erfolg: Engstler 
konnte sich Runde für Runde auf Platz 9 vorarbeiten. Die 
Poleposition für Lauf 2 war für ihn zum Greifen nah, denn 
die ersten acht Fahrer starten in umgedrehter Reihenfol-
ge in das zweite Rennen. Tatsächlich schaffte er es: In 
der letzten Runde kam es zu einer Kollision im vorderen 

Starterfeld, ein Auto fiel aus und Engstler rückte auf Po-
sition 8 vor. Nicht nur im Team war der Jubel groß, son-
dern auch bei seinen Fans: Rund 300 Familienmitglieder, 
Freunde, Geschäftspartner und Sponsoren, sowie deren 
Gäste,  waren nach Oschersleben gekommen, um das 
WTCC Rennwochenende vor Ort mit zu erleben. 
Auch Poulsen und Geipel, der Engstler Junior, konnten 
einige Plätze gut machen: Sie fuhren auf Platz 6 und 7 
über die Ziellinie. 
Im zweiten Lauf erwischte Franz Engstler einen sehr gu-
ten Start, doch bereits nach wenigen Runden wurde er 
von einem Konkurrenten touchiert. Dabei brach die Felge 
und die Antriebswelle wurde beschädigt, was das Aus für 
den Allgäuer Franz Engstler bedeutete. Mehr Erfolg hat-
ten seine Teamkollegen. Poulsen wurde 10. und Geipel 
kam als Dritter sogar aufs Siegerpodest. 
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Motorsport     
Nächste Station: ImolaNächste Station: ImolaNächste Station: ImolaNächste Station: Imola    
    
Beim letzten Rennen im September, das in Imola/
Italien stattfand, hatte das Team Engstler ebenfalls 
einige Erfolge zu feiern. Für Teamchef Franz 
Engstler verliefen die beiden freien Trainings sehr 
gut, aber im Qualifying erwischte er keine freie Run-
de und startete letztendlich von Platz 20 in den ers-
ten Lauf. 
  
Im ersten Rennen gab es dann im vorderen Starter-
feld mehrere Kollisionen, doch Engstler konnte sich 
aus den Rangeleien heraus halten und verbesserte 
seine Platzierung damit Runde um Runde, so dass 
er auf Gesamtrang 11 über die Ziellinie fuhr. In der 

Privatfahrerwertung wurde er Vierter. Teamkollege 
Kristian Poulsen erreichte das Ziel hinter Engstler 
als Fünfter.  
Auch der zweite Lauf der WTCC in Imola bot den 
Zuschauern Nervenkitzel pur. Franz Engstler brachte 
seinen BMW heil ins Ziel bringen und freute sich als 
Dritter über seine Podiumsplatzierung. aufs Trepp-
chen steigen. Kristian Poulsen wurde Sechster. Da-
mit bleibt Engstler weiterhin Dritter der Meister-
schaft der Privatiers. 
In Imola sind die Europa Rennen der WTCC zu Ende 
gegangen- in Containern machen sich die Engstler 
BMWs nun auf die Reise nach Asien. Im Oktober 
findet in Japan das nächste Rennen statt, bevor es 
im November zum legendären Stadtrennen nach 
Macau geht. 
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Rally RACC Catalunya: Anglade will seine Chance Rally RACC Catalunya: Anglade will seine Chance Rally RACC Catalunya: Anglade will seine Chance Rally RACC Catalunya: Anglade will seine Chance 
wahrenwahrenwahrenwahren    
�
Der fünfte Lauf zur Fiesta SportTrophy International (FSTi) wird 
am ersten Oktober-Wochenende beim Rallye Weltmeister-
schaftslauf in Spanien ausgetragen. Patrick Anglade geht als 
Führender in das vorletzte Rennen der Saison und will dank 
perfekter Vorbereitung und mit neuem Beifahrer seine Chan-
cen auf den FSTi-Titel wahren.  
 
Die Rallye Catalunya übt auf viele Fahrer eine große Anzie-
hungskraft aus. Die selektiven Asphaltstrecken an der spani-
schen Mittelmeerküste fordern den Piloten ihr volles fahreri-
sches Können, denn die engen Bergstraßen verzeihen keine 
Fehler.  
 
Ein Grund mehr für Patrick Anglade, seine Vorbereitung auf 
höchstem Niveau zu absolvieren. „Da wir noch nie in der FSTi 
auf Asphalt gefahren sind und unser Budget zusätzliche Tests 
nicht zulässt, haben wir ein Defizit den anderen Startern ge-
genüber. Ich versuche, das zu kompensieren, indem ich mich 
besonders intensiv vorbereite und den Rallyesport ins Zentrum 
meines Lebens stelle“, so der Saarländer.  
 
Zusätzlich wird er bei der Rallye in Spanien von Peter Loth, 
einem international erfahrenen Beifahrer unterstützt. „Wir ha-
ben uns entschieden zusammen diesen Lauf zu bestreiten, 
nachdem es für Björn Röhm, mein bisheriger Beifahrer,  aus 
beruflichen Gründen nicht mehr möglich war, weiter mit mir zu 
fahren.“ Zudem hat Peter, als ausgebildeter Physiotherapeut  
die Möglichkeit, positiven Einfluss auf die körperliche Vorberei-
tung seines Fahrers zu nehmen. „Für mich ist körperliche Fit-
ness unbedingt eine Grundvoraussetzung. Ich selbst habe am 
vergangenen Wochenende einen Halb-Marathon in 1:49.12  
Stunden absolviert“, erzählt der 50-Jährige und ergänzt: „Ich 

kenne Patrick seit langer Zeit und bin mit ihm seine erste Ral-
lye gefahren. Ich freue mich auf die Rallye und die Zusammen-
arbeit mit dem gesamten Team, das ich schon von der Eifel-
Rallye kenne.“   
 
Erstmals werden im Rahmen der FSTi in Spanien auch die 
neuen Fiesta R2 an den Start gehen, die mit deutlich mehr 
Leistung aufwarten als die Fiesta ST. „Das soll uns nicht beein-
flussen. Wir werden hier wie immer versuchen, das beste her-
auszuholen und werden dazu bei der bewährten Taktik bleiben 
und uns nicht durch die neuen Autos verrückt machen lassen. 
Natürlich wissen wir, dass es schwer werden wird, gegen diese 
Autos zu gewinnen, aber auch die müssen die Rallye erst ein-
mal beenden und dann werden wir sehen, wo wir stehen“, fasst 
Anglade zusammen, der immerhin im Juli die Möglichkeit hatte, 
den Fiesta ST ein Mal auf Asphalt bei der Eifel Rallye zu fah-
ren. „Das wäre eine gute Testrallye gewesen, aber dafür war es 
dann zu nass. Wir gehen davon aus, dass es in Spanien nicht 
regnen wird und die Bedingungen dementsprechend anders 
sein werden. Hier vertraue ich auch auf Peter, der ein gutes 
Gefühl für den richtigen Speed hat und mir die nötige Sicher-
heit gibt  “, meint Anglade.  
 
Bisher sind alle Veranstaltungen für den 21-Jährigen gut ver-
laufen. Mit zwei Siegen, einem zweiten und einem dritten Platz 
hat er sich einen Vorsprung in der Meisterschaftswertung er-
kämpft, den die Kontrahenten erst einmal aufholen müssen. In 
der FSTi werden die vier besten Ergebnisse gewertet. „Das 
bedeutet, wir haben das Mindest-Soll von vier beendeten Rally-
es jetzt schon erreicht und das mit ordentlichen Ergebnissen. 
Das heißt nicht, dass wir uns zurücklehnen wollen, aber es gibt 
andere eingeschriebene Teams, die unter größerem Druck 
stehen, weil sie sowohl hier in Spanien als auch in Wales unbe-
dingt ankommen müssen“, weiß Anglade. �
�
Die Rallye Catalunya beginnt am Donnerstag, den 01. Oktober 
2009 mit dem Showstart auf der Küstenstraße in Salou. (kb) 
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